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 Oktober 2009 - Erntedank 
 

"Drei, zwei, eins – meins." Geld gegen Ware. Was wir haben wollen, müssen wir kaufen. 

Das Prinzip hat Bestand auch in der Wirtschaftskrise. 

 

Jede Leistung beruht auf einer Gegenleistung. Das wissen schon die Kleinsten, lange 
bevor sie Rechnen oder Englisch lernen: "Wenn du heute brav in's Bett gehst, bekommst 
du morgen ein Eis". "Wenn ich Oma besuche, schenkt sie mir was für die Spardose." 

Konditionalsätze. Wenn du ..., dann ich. Kinderleicht zu verstehen. 

 

So funktioniert das Leben, das Wirtschaftsleben wenigstens. Merkwürdig, wie sehr man 

sich freut, wenn es dann doch mal anders ist.  

 

Der Grappa auf Kosten des Hauses beim Italiener. Eine Busfahrerin, die auf einen wartet 
und nicht einfach losfährt. Das Lachen nach einem guten Witz. Überraschend. Unerwar-

tet. Umsonst. Geschenkt. Ohne Gegenleistung. Einfach so.  

 

Die Menschen, die Weizen, Rüben und Kartoffeln auf den Äckern ernten und Äpfel, Bir-
nen und Karotten aus dem Garten holen, spüren das direkter, erleben das bewusster: 
Ernten ist nicht nur gerechter Lohn für harte Arbeit. Ernten ist mehr als Leistung für Ge-
genleistung. Ernten ist mehr als Warentausch. Ernten ist zumindest zu einem Teil unver-

fügbar, unkalkulierbar. 

 

Erntedank wächst aus dem Staunen: Da wird etwas dazugelegt zum eigenen Einsatz - 
einfach so. Da geht die Rechnung nicht glatt auf, da gibt es manchmal eine Überra-
schung: "Guck dir nur diese Zucchini an, hast du so etwas schon mal gesehen?" Im gan-
zen Leben gibt es das: Ich bekomme mehr, als ich mir selbst verdient habe und erarbei-
ten kann. Von anderen. Von Gott, der das Leben gibt. Von Gott, der will, dass das Leben 

gelingt. Von Gott, der den Segen dazugibt. 

 

Erntedank: neben die Ähren, Trauben und Kartoffeln lege ich in Gedanken das auf den 
Altar, was mir geschenkt wird: den Grappa, die nette Busfahrerin und das Lachen. Alles 

gratis, das heißt: "aus Gnade". 

 

Erntedank: eine Erinnerungshilfe, die mir lächelnd sagt: "Lobe den Herrn, meine Seele, 

und vergiss nicht, was ER dir Gutes getan hat." (Psalm 103,2) 

 

Viele überraschende und schöne Momente wünscht Ihnen,  
 

  Ihr Pfarrer 
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Einführung des neuen Kirchenvorstandes am Reformationstag 
 

Wir laden herzlich ein 

 

zum Reformationsgottesdienst am 31. Oktober 2009 um 18.00 Uhr 

in die evangelische Kirche „Zur Himmelspforte“ in Ober-Eschbach 

 

Wir begehen gemeinsam 

 

- den Reformationstag 

- die Verabschiedung des amtierenden Kirchenvorstandes 

- und die Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

 

mit einem festlichen Gottesdienst. Daran anschließend findet im Gemeindesaal ein  

Mitarbeiterfest für alle Mitarbeiter, ihre Angehörigen, Gäste und alle Gemeindemitglieder 

statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf 

Ihr zahlreiches Kom-

men! 
 

Der Kirchenvorstand 
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 Herzlichen Dank 
ist den Damen und Herren unseres Kirchenvorstandes zu sagen, die in den vergangenen 
sechs Jahren die Geschicke unserer Gemeinde gelenkt haben. 
Neben den großen Bauvorhaben, dem Neubau des Gemeindesaals in Ober-Eschbach 
und dem Anbau der Behindertentoilette und des Stuhllagers in Ober-Erlenbach lag dem 
Kirchenvorstand insbesondere ein lebendiges Gemeindeleben und ein gutes Miteinander 
der beiden Gemeindeteile Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach am Herzen. 

Einfach war es nicht immer. Manche Kirchenvorstandssitzung endete erst nach 23.00 
Uhr. Manche Diskussionen wurden auch kontrovers geführt, und zugleich war jede und 
jeder im Kirchenvorstand um das Wohl der Gemeinde bemüht. 
Vieles wurde in den vergangenen sechs Jahren auf den Weg gebracht. In unzähligen 
Bereichen engagierten sich die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher: vom Mitwir-
ken bei den verschiedenen Festivitäten unserer Gemeinde, die Kontrolle der Finanzen, 
den Erhalt der Gebäude, die Betreuung der Mieter im Ober-Eschbacher Pfarrhaus, die 
Begleitung und Organisation von Konzerten, der Elisabethausstellung, der Neubesetzung 
der Stelle der Gemeindesekretärin, der Pfarrstelle Ober-Erlenbach, Mitarbeit im Kinder-
gottesdienstteam, die Gestaltung des Gemeindebriefs, die Übernahme von Geburtstags-
besuchen bis hin zum Rasenmähen, Zurückschneiden der Rosen oder Ausläuten  
während Krankheitszeiten der Hausmeisterin für Kirche und Gemeindesaal, und vielem,  
vielem anderen mehr. 
Besonders möchte ich aber auch für den unermüdlichen Einsatz vieler Kirchenvorstands-
mitglieder danken, immer wieder das Gespräch mit Gemeindegliedern zu suchen, um für 
ein Engagement und Mitarbeit in der Gemeinde zu werben und uns Pfarrern mit Rat und 
Tat -  wozu auch Kritik gehören darf und muss - und sicherlich auch manchem Gebet 
hilfreich zur Seite zu stehen. 
So sage ich herzlichen Dank im Namen unserer Kirchengemeinde Ober-Eschbach – 
Ober-Erlenbach 
 Ihr Pfarrer  
 

Foto: Dietmar Diefenbach -Der Kirchenvorstand (nicht vollzählig) im Jahr 2003 
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SIEBEN PROBEN – EIN KONZERT 
 

Auch für das diesjährige Adventskonzert,  

am 13.Dezember, sucht der Kirchenchor noch Unterstützung und Verstärkung, 

vor allem in den Männerstimmen.  

 

Auch wenn Sie sich nicht „lebenslang“ verpflichten möchten  

oder keine Chorerfahrung haben, sind Sie herzlich willkommen.  

Wir proben ab dem  29.10. (erster Donnerstag nach den Herbstferien)  

jeden Donnerstag um 20:00 Uhr  

im Gemeindesaal Ober-Eschbacher-Str.76. 

Nach sieben Proben und einer Generalprobe (12.12.) wird  

das Konzert am 13.12. stattfinden. 

Singen werden wir, so wie in den vergangenen Jahren, alte und neue  

Advents- und Weihnachtsmusik, auch zusammen mit den anderen Chören. 

 

Kommen Sie einfach mal dazu... Gemeinsam macht Singen sehr viel  

mehr Freude als alleine unter der Dusche. 
 

      Jutta Hikel 

Treffpunkt-Gottesdienst 

Wir laden herzlich ein zum  

 Treffpunkt-Gottesdienst am 1. November 

 ab 10.45 Uhr in der evangelischen Kirche „Zur Himmelspforte“, 

zu einem Gottesdienst 
 musikalisch von unserer Kirchenband begleitet, 
 inhaltlich von einem Team vorbereitet, 
 gleichzeitigem Kindergottesdienst, 
 und anschließendem Essen für alle,  

 die Gemeinschaft und Kontakte vor Ort pflegen wollen. 
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    Herzliche Einladung  

   zum Gemeindekino: 

Am Freitag, dem 09.10.2009  

um 20:00 Uhr  

„Saint Jacques...Pilgern auf Französisch“  

Eine französische Komödie aus dem  

Jahr 2008.  

Der Film ist 104 Minuten lang und  

ab 6 Jahren freigegeben. 

Im Anschluss gibt es bei Knabberei und  

Getränken noch die Möglichkeit, über den Film  

und Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen.  

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen!  

Bitte melden Sie sich nach dem Film, wenn Sie einen  

„Heimbringdienst“ wünschen.   

  Ihre Sabine Winter 

Keine öffentliche Filmvorführung 

Herzliche Einladung zum  

Konzert „ Orgel & Querflöte “ 

am 25.10.2009 um 17:00 Uhr in der Kirche „Zur Himmelspforte“ 

 

Esther Horntrich (Querflöte) 

und 

Natalia Koschkareva (Orgel) 

 spielen unter anderem Werke von  

J. S. Bach, G. F. Händel und L. Graap 

 

- Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  - 
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Die ev. und kath. Kirchengemeinden veranstalten auch in diesem Jahr 

wieder gemeinsam an jedem Dienstag im November die Gesprächsreihe: 
 

Hilfen zum Verstehen – Hilfen zum Leben 

 

Das diesjährige Thema lautet: 
 

Das Leben als Reise – erfülltes Leben in jedem Alter 
 

An den vier Abenden (3., 10., 17. und 24. 11.) werden die einzelnen Referenten  

dieses Thema von unterschiedlichen Ansätzen aus betrachten.  

Nach den Vorträgen ist jeweils die Möglichkeit zur Aussprache.  

Veranstaltungsort: Ev. Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

 

Wir suchen Dich oder Sie! 
….als Fotografen/-in: 
Fotografieren Sie gerne, am liebsten Men-
schen? Haben Sie eine Digitalkamera?  
Dann brauchen wir Sie: Als Fotograf/-in bei allen 
wichtigen Ereignissen in unserer Gemeinde, 
z.B. bei Gemeindefesten, besonderen Gottes-
diensten oder Konzerten! Mit Ihren Fotos  
gestalten Sie unter anderem den Gemeinde-
brief oder unseren Internet-Auftritt mit. 

…. als Gestalter/-in: 
Malen oder zeichnen Sie gerne? Haben Sie 
Spaß an der Gestaltung von Plakaten und Flyern?  
Dann brauchen wir Sie: Als Gestalter/-in für schöne 
Plakate, mit denen wir Menschen zu unseren  
Gemeindefesten oder anderen besonderen  
Anlässen einladen. 
Wer Freude daran hat, sich kreativ in unsere  
Gemeinde einzubringen, melde sich gerne bei  
Pfarrer Diefenbach, Tel. 457019, e-mail:  
diefenbach@onlinehome.de oder  
im Gemeindebüro, Tel. 488230, e-mail: 
ev.Kirchengemeinde.ober-Eschbach@ekhn-net.de  
Wir freuen uns auf Dich/Sie!  

Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum   
Missionsessen der kath. Pfarrei Missionsessen der kath. Pfarrei Missionsessen der kath. Pfarrei    

St. Martin OberSt. Martin OberSt. Martin Ober---ErlenbachErlenbachErlenbach   
Wann:Wann:Wann:      25. Oktober 200925. Oktober 200925. Oktober 2009   
Wo: Wo: Wo:       kath. Pfarrzentrum kath. Pfarrzentrum kath. Pfarrzentrum    
      OberOberOber---ErlenbachErlenbachErlenbach   
Was gibt es zu essen? Gulasch, Spätzle, 
Was gibt es zu essen? Gulasch, Spätzle, 
Was gibt es zu essen? Gulasch, Spätzle, 
Salat der Saison; Dessert: QuarkspeiseSalat der Saison; Dessert: Quarkspeise
Salat der Saison; Dessert: Quarkspeise   
Kosten: Kosten: Kosten:    €€€7,007,007,00   
Erlös: Erlös: Erlös:       Spende für Spende für Spende für    
„Straßenkinder in Bhopal/Indien“ „Straßenkinder in Bhopal/Indien“ „Straßenkinder in Bhopal/Indien“  

Einladung 

Jahresplanung 2010 

Alle engagierten und interessierten  

Gemeindemitglieder sind herzlich 

zur Terminplanung für das  

Jahr 2010  

am Montag, 26.10 2009  

um 20:00 Uhr 

in den Gemeindesaal,  

Ober-Eschbacher-Straße 76,  

eingeladen. 
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis Mittwoch, 7.10.  15:00 Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

Frauenkreis Montag, 5.10. 15:00 Fr. Dippel   Tel. 43594 

Kirchenchor Donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach  

Absprache 

 Martina Diefenbach  

Tel. 457019 

Jugendband Samstags nach 

Absprache 

11:00-

12:30 

Pfarrer Diefenbach 

Tel. 457019 

Kinderchöre / Jugendchor     Jutta Hikel   Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  Donnerstags 15:00  

Kinder der 3. und 4. Klasse Donnerstags 15:45 

Kinder ab 5. Klasse  Donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Jungschar 

Kinder 6-10 Jahre 

Montags 16:30 

18:00 

Milena Trommlitz Tel. 1375139 

Lisa Dietrich Tel. 458783  

Offener Spielkreis 

Von 0 – Kindergartenalter 

Mittwochs 09:30-

11:00 

Sabine Winter   

Tel. 489599 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Gemeindearbeit- 

Planungstreffen 

Mittwochs: 

14.10. u. 4.11. 

20:00 Pfarrer Gerdes 

Tel. 459195 

Seniorenkreis Mittwochs 15:00 Fr. Bickelhaupt  Tel. 42841 

Handarbeitskreis Dienstags,14-tgl. 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kindergottesdienstkreis nach 

Absprache 

  Fr. Bickelhaupt-Müller                                 

Tel. 489806 

Krabbelgottesdienstkreis nach  

Absprache 

 Ditta Bartesch 

Tel. 489148 

Radfahrer 

(Treffpunkt Erlenbachhalle) * 

Dienstag: 

13.10. 

14:00 - 

18:00 

Fr. Gruber  Tel. 42976 

Hr. Reininger  Tel. 457458 

* Letzte Radtour in 2009: 35 km mit wenigen Steigungen nach Friedberg über Burgholzhau-

sen, Rodheim, Roßbach. Einkehr in Friedberg, evtl. Besichtigung von Stadtkirche und Burg. 



Wir feiern Gottesdienst: 

04.10.09 

9:30  

10:45  

17. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

11.10.09 

9:30  

10:45  

18. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  

Kollekte:  Arbeit des Diakon. Werks in Hessen u. Nassau 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

18.10.09 

9:30  

10:45  

19. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst  

Kollekte:  Kirchliche Arbeitslosenprojekte 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

25.10.09 

9:30 

10:45  

20. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl und  

Goldene Konfirmation 

Kollekte:  Renovierung Kirchendach u. Gruppenraum 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

31.10.09 

18:00 

Reformationstag 

Ober-Eschbach:  Gottesdienst zum Reformationstag 

mit Einführung des neuen Kirchenvorstands 

Kollekte:  Renovierung Kirchendach  

 

Pfarrer Diefenbach 

u. Pfarrer Gerdes 

01.11.09 

9:30  

10:45  

21. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl  * 

Ober-Eschbach:  Treffpunkt-Gottesdienst   

Kollekte:  Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Diefenbach 

Kindergottesdienst   
Ober-Erlenbach:  jeden Sonntag,   11:00 Uhr 

Ober-Eschbach:  04.10. und 01.11.   10:45 Uhr  

Krabbelgottesdienst 
Ober-Erlenbach:  25.10.   11:00 Uhr 
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    *  .Der Gottesdienst am 1. November ist der Auftakt zu den Ober-Erlenbacher-

Gesprächen "Das Leben als Reise – erfülltes Leben in jedem Alter". Im Anschluss an den 

Gottesdienst gibt´s Zeit zum gemeinsamen Gespräch bei einer Tasse Kaffee  



 

 Freud und Leid in der Gemeinde 
Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren 

in Ober-Eschbach: 

10  

Herzlichen Glückwunsch ! 
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Durch die Taufe wurden in unsere Gemeinde aufgenommen: 
am 13.09.  
getauft werden:  

am 18.10. in Ober-Erlenbach:  

Wir trauern um: 

 

Forum Himmelspforte 
Vorträge/Diskussionen 2009/2010 
                                                                 Gemeindesaal, Ober-Eschbacher Str. 76 

 

Herzliche Einladung zum 1. Vortrag Forum Himmelspforte: 
 am 27.10.2009 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
„500 Jahre Stiftungen in Ober-Eschbach" - Anekdoten und Geschichte -  
 

Der Vortrag von Frau Beckert "500 Jahre Stiftung in Ober- Eschbach -Anekdoten und 
Geschichte" führt Sie durch die Meilensteine der Entwicklung unserer über 1200-jährigen 
Geschichte der Kirche in Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach.  
Es wird den Fragen nachgegangen, vor welchem geschichtlichen Hintergrund die Zuwen-
dungen zustande kamen, die noch heute die vermögensmäßigen Grundlagen unserer 
Kirche bilden und wie lebten damals die Pfarrer und Ober-Eschbacher?  
Sie erfahren mehr von der Bedeutung der Ober- und Unterhöfe , von den Ober-
Eschbacher "Buddenbrooks" - dem atemberaubenden Aufstieg und Niedergang der mit 
Ober-Eschbach verbundenen Frankfurter Kaufmannsfamilie Ochs -, vom Glockenstreit und 
was der von Wolfgang von Goethe in "Dichtung und Wahrheit" beschriebene Friedrich 
Ludwig von Reineck mit Ober-Eschbach zu tun hat." 
 

Weitere Termine: 
 

01.12.2009, 20:00 h  "Deflation, Inflation, Konfusion"- Ursachen, Folgen der 
      Finanz- und Wirtschaftskrise und Vermögenssicherung- 
Heiko Veit (Bankhaus Metzler);Dirk Müller (Börsenmakler);Dr. Reinhard Himmelreich (WP, StB, RA) 
 

27.01.2010, 20:00 h  "Arm sein im reichsten Kreis Deutschlands" 
Dr. Alexander Dietz (Dekanat Hochtaunus) 
 

23.02.2010, 20:00 h  "Medizin am Lebensende" und Patientenverfügung 
Dr. med. Matthias Deutsch; Gabriele Glott-Bürger (RAin, Notarin) 
 

30.03.2010, 20:00 h  "Erben und die Verlierer der Erbschaftsteuerreform" 
Rudolf Schollmeyer (StB); Dr. Reinhard Himmelreich (WP, StB, RA) 
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 Der Friedensstein 

Er stand etwa 40 Jahre lang auf dem Kirchengelände neben dem 1963/64 errichteten 

ersten Gemeindesaal. Zuvor hatte er in dem Gärtchen links neben der Kirche gestanden; 

etwa dort, wo sich heute zwischen Parkplatz und dem Kircheneingang das Rosenbeet 

befindet. 

Dieser Stein wurde im Jahr 1905 vom Kriegerverein dort aufgestellt und war der "Ersatz" 

für die Gedenktafel zum Friedensschluss von 1871. Sie war an der Friedenslinde auf 

dem heutigen Kirchplatz bei der alten Kirche angebracht. Die Linde stand später (1903) 

dem Bau des neuen Faselstalles ( = Stallung für die Vatertiere der Gemeinde) im Wege 

und musste gefällt werden, die Gedenktafel aber wurde an dem neuen Gebäude befes-

tigt. (Heute steht dort das Feuerwehrgerätehaus).  

Wahrscheinlich erschien dem Kriegerverein diese Örtlichkeit doch nicht würdig genug 

und ersetzte die Erinnerungstafel durch ein richtiges Denkmal. Für die Ausführung wurde 

Syenit in der Form eines Obelisken gewählt. Diese Form war im Großherzogtum Hessen 

oft anzutreffen, denn die Herstellung in dieser Einheitsform war billig und erforderte kei-

nen besonderen Aufwand.  

Als Text wurde "Den Alten zur Ehr - Den Jungen zur Lehr" gewählt. Über dem Text befin-

det sich das "Eiserne Kreuz" im Lorbeerkranz, auf der linken und rechten Seite stehen 

die Namen der Kriegsteilnehmer. Kriegstote waren damals in Ober-Eschbach nicht zu 

beklagen. Nachdem nun der neue Friedensstein fertiggestellt war, wurde dem Krieger-

verein - dem fast noch alle Kriegsteilnehmer angehörten - bewusst, dass sie für den Obe-

lisken keinen Standort hatten. Trotz ernster Bedenken von Pfarrer Boell, aber mit Zustim-

mung des übrigen Kirchenvorstandes, dem einige Mitglieder des Kriegervereins angehör-

ten, wurde das Denkmal auf dem Kirchengrundstück aufgestellt.  

Um den neuen Friedensstein aber von der Straße aus sehen zu können, musste die 

Grundstücksmauer bis auf etwa 50 cm Höhe abgetragen werden. Ein Eisenzaun wurde 

statt dessen angebracht. Leider musste dieser im Zweiten Weltkrieg für Rüstungszwecke 

abgeliefert werden, so dass das Kirchengrundstück "offen" war.  

Nach dem Bau des ersten Gemeindesaales wurde das Denkmal in die rechte hintere 

Ecke des Grundstückes versetzt und die Straßenfront mit einem Jägerzaun geschlossen. 

Während der Amtszeit von Pfarrer Weinberger konnte Tor und Zaun denkmalgerecht 

saniert werden. 

Im Jahr 2004 baute die Kirchengemeinde einen neuen Gemeindesaal und ließ deshalb 

das Denkmal zu den Gedenksteinen für die Opfer der beiden Weltkriege auf den Ober-

Eschbacher Friedhof versetzen. 

        Marianne Beckert 
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Die Harfe, das Instrument der Engel ! 
 
Himmlische Klänge waren am Sonntag, den 13. September, in unserem  
Gemeindesaal an der Kirche zur Himmelspforte zu hören. Violine und Harfe, 
das war ein besonderes Klangerlebnis, welch ein Konzert ! 
Die Harfenistin Silvia Schäfer und die Violinistin Gudrun Jeggle zogen mit 
einem wunderbar harmonischen und ausdrucksvollen Klang die Besucher in 
ihren Bann. 
Mit dem Vorspiel zu Carmen von George Bizet über Panis Angelicus von 

Cesar Franck bis zum Ave Maria über das Präludium von Johann Sebastian Bach stellten 
die Musikerinnen reizvolle musikalische Kostbarkeiten voller emotionaler Intensität vor. 
Alle technisch meisterhaft gespielten Stücke können hier nicht aufgezählt werden, die  
Besucher waren verzaubert, der nicht endende Applaus am Ende war hochverdient. 
         Renate Dillenseger  

Laternenfest 2009 

Die Laternenkönigin „Jennifer II“ 

eröffnete mit ihrer Autogrammstunde 

das Laternenfest im Kirchhof „Zur 

Himmelspforte“.  

Von hier ließen sich die vielen Fest-

wagen des Laternenfestumzuges 

besonders gut bewundern. Neben-

her konnte man bei Gegrilltem und 

Gezapftem an einem der letzten 

schönen Spätsommerabende in 

ungezwungener Atmosphäre mit anderen Gemeindemitgliedern ins Gespräch kommen. 

Dank gilt den vielen 

Helfern und vor allem 

Gerda Eberhard, die 

auch in diesem Jahr 

wieder die Organisati-

on des beliebten 

"Laternenfestes am 

Rande des Laternen-

festes" übernommen 

hat. 

Rebecca Richter 
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 Diesjähriger Kirchenvorstandstag in Wiesbaden macht „Lust auf Gemeinde“ 

„Lust auf Gemeinde“ – unter diesem Motto kamen am 19. September 2009 rund 3.000 

haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen Regionen der Evan-

gelischen Kirche Hessen-Nassau (EKHN) in der Rhein-Main-Halle in Wiesbaden zusam-

men. Amtierende und neu gewählte Kirchenvorstände trafen sich zum Austausch, nutz-

ten das umfangreiche Seminarangebot für die Weiterbildung in ihrem Amt und sammel-

ten Anregungen für die eigene Gemeinde auf der so genannten Ideenmesse. Hier prä-

sentierten etwa 40 Gemeinden an Ständen besondere Aspekte aus ihrer Arbeit, von de-

nen die drei, die den Besuchern am besten gefielen, am Ende des Tages mit dem Inno-

vationspreis der EKHN ausgezeichnet wurden. Unter den Ausstellern befand sich auch 

das Evangelische Dekanat Hochtaunus, das seine Aktion „Von Gott reden an ungewöhn-

lichen Orten“ vorstellte, bei der die Evangelische Kirche im Hochtaunuskreis mit Men-

schen beim Tierarzt, in der Tanzschule oder im Freizeitpark Lochmühle das Gespräch 

über Gott und die Welt sucht. Für unsere Gemeinde nahmen Gudrun Deutsch, Michael 

Himmelreich und Rebecca Richter am diesjährigen Kirchenvorstandstag teil und infor-

mierten sich in diversen Seminaren über die Aufgaben des Kirchenvorstandes und der 

Pfarrer nach dem Kirchenrecht der EKHN sowie über vielfältige Gestaltungsmöglichkei-

ten von Gottesdiensten, Kindergottesdiensten und Konfirmandenarbeit.  

Reichlich geistliche Anregung und Motivation gab auch der 

ebenso tiefgehende wie kurzweilige Initialvortrag von Bischof 

a.D. der Evangelischen Kirche der Kirchenprovinz Sachsen 

Axel Noack. Er eröffnete den Kirchenvorstehertag mit der  

Frage: „Was hindert uns eigentlich an der Lust auf Gemein-

de?“ und ermunterte dazu, Glauben durch „learning by doing“ 

zu lernen, in dem man einfach etwas für die Kirche tut oder 

den Gottesdienst besucht und nicht darauf wartet, dass sich 

erst der Glaube einstellen muss, bevor man den Weg in die Kirche findet. Wichtig sei es 

auch, die Menschen zu lieben und willkommen zu heißen, die nur wenig Lust auf Kirche 

haben, und dabei seinen eigenen Glauben offen und mit Leidenschaft zu leben. Vor  

Katastrophenstimmung sollten sich Kirchenvorstände verwahren. Jede Situation, in die 

Gott den Menschen stellt, sei eine zu bestehende, und die sollte man sich beherzt an-

schauen. Nach einem inhaltsreichen und informativen Tag gingen die Kirchenvorstände 

und Mitarbeiter schließlich mit einer geistlichen „Wegzehrung“ aus dem Abschlussgottes-

dienst, gehalten von Kirchenpräsident Dr. Volker Jung, in ihre neue Amtszeit: „Begeistert 

Gott vertrauen, gelassen Kirche bauen.“   

         Rebecca Richter 

Bischof a.D. A. Noack   Quelle: EKHN 



 I M P R E S S U M  

 

Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   

Ines Jacob  Jahnstr. 18 488230 

Mo,, Mi,, Fr. 9:00 - 12:00 Uhr u. Fr. 15:00 - 18:00 Uhr  Fax: 488231 

Bei Bedarf Di 9:00-12:00 Uhr in Ober-Erlenbach, Ringstr. 1a   Bitte vorher tel. anmelden ! 

e-mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de 
    
Pfarrstelle I Sprechzeiten Haingrabenweg 1 45 70 19 

Ober-Eschbach jederzeit nach Vereinbarung 48 82 30 

Dietmar Diefenbach e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   
    
Pfarrstelle II Sprechzeiten Ringstr. 1a 45 91 95 

Ober-Erlenbach jederzeit nach Vereinbarung Fax: 68 49 47 

Christoph Gerdes e-Mail: chr.gerdes@web.de   
    
Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76 28 76 29 

Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 
    
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
    
EJW Bad Homburg  49 47 49 

Ökumenische Sozialstation: Cornelia Hilker, Jens Berger 30 88 02 

Beratungsstelle Diakonisches Werk  30 88 03 

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 6868 

Krankenhauspfarrerinnen Margit Bonnet 27 61 59 

  Helgard Kündiger 39 07 31 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief : 05.10.2009  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  

Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg, Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 

Redaktion: Dr. M. Baumann, R. Dillenseger, I. Förderer, R. Richter, S. Winter   

Auflage: 2.750     Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
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Evang. Kirchengemeinde 

Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 

Spendenkonto 6000 814 642  

Frankfurter Volksbank  

BLZ 501 900 00 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 

Konto 6000 814 723 

Frankfurter Volksbank  

BLZ 501 900 00 

mailto:diefenbach@onlinehome.de
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 Von fliegenden Eier 
"Ein Ei aus 

dem ersten 

Stock fallen 

lassen, so-

dass es heil 

bleibt" - das war eine der Aufgaben, die die über 40  

Konfirmandinnen und Konfirmanden auf ihrer ersten  

Konfirmandenfreizeit lösen mussten.  

Und den meisten Kleingruppen gelang es, obwohl es nur wenig 

Hilfsmittel dafür gab. Zusammen- arbeit zwischen den Konfis war 

in Petterweil gefragt - auch ein wenig Zusammenwachsen, 

denn schließlich waren alle drei Gruppen aus beiden Ortsteilen  

 

 

 

gemeinsam auf Reisen gegangen 

und das hat sehr gut geklappt.  

 

 

  

    Bei schönstem Wetter 

gab´s neben den themati-

schen Einheiten genug Zeit zum Frisbee-Spielen und für 

eine Nachtwanderung mit abschlie- ßendem Lagerfeuer.  

        

 

Mit dem Schwung dieser Tage geht 

es jetzt in den einzelnen Gruppen 

weiter - im April wartet dann eine 

weitere gemeinsame Freizeit zum 

Abschluss der Konfizeit. 

 Herzlichen Dank auch den Teamern, 

die durch ihre Mitarbeit solche Fahr-

ten erst möglich machen. 

  Christoph Gerdes & Dietmar Diefenbach 


